
Fortbildung für Ehrenamtliche
im Strafvollzug

19. / 20. September 2008
in Sasbach (bei Achern)

Meine Welt – deine Welt

Kommunikation über
Milieugrenzen hinweg

Anmeldung

Bitte melden Sie sich mit der beigefügten
Anmeldekarte bis zum 1. September 2008
bei folgender Adresse an.

Erzbischöfliches Ordinariat
Abteilung I - Pastoral
Frau Daniela Bürkle
Schoferstraße 2
79098 Freiburg
Tel.: 0761 2188-231
Fax: 0761 2188-76231
pastoral@ordinariat-freiburg.de

Kosten

Ihnen entstehen keine Kosten für Tagung,
Verpflegung und Unterbringung. Die
Fahrtkosten bitten wir, selbst zu tragen.

Veranstalter

Erzdiözese Freiburg
Evangelische Landeskirche in Baden

Veranstaltungsort

Haus Hochfelden
Bildungs- und Exerzitienhaus
Hochfeld 7
77880 Sasbach / Obersasbach
Tel.: 07841 6905-0 (Zentrale)
Fax: 07841 6905-50
hochfelden@erlenbad.de
www.haus-hochfelden.de
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Tagungsleitung

Wolfgang Burkhardt
Evangelischer Oberkirchenrat Karlsruhe

Philipp Fuchs
Katholische Gefängnisseelsorge Freiburg

Werner Higl
Evangelische Gefängnisseelsorge Freiburg

Wolfgang Müller
Erzbischöfliches Ordinariat Freiburg

Petra Schaab
Straffälligenhilfe Bruchsal

Kurt Wolf
Katholische Gefängnisseelsorge Freiburg

Referent

Albert Lampe
Erzbischöfliches Seelsorgeamt Freiburg

Programm

FFFFFreitagreitagreitagreitagreitag, 19. September 2008, 19. September 2008, 19. September 2008, 19. September 2008, 19. September 2008

Anreise
17.00 h Begrüßung

Ein erster Blick in fremde
Lebenswelten

18.00 h Abendessen
19.00 h Von der Buntheit der Lebens-

welten
21.00 h Besinnlicher Tagesabschluss
21.15 h Gemütliches Beisammensein

SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag, 20. September 2008, 20. September 2008, 20. September 2008, 20. September 2008, 20. September 2008

07.45 h Spiritueller Impuls in den Tag
08.15 h Frühstück
09.00 h Ein Blick in verschiedene

Lebenswelten im Gefängnis
10.30 h Pause
11.00 h Lebenswelten ins Gespräch

bringen
12.00 h Mittagessen
14.00 h Aktuelle Informationen
15.00 h Kaffee
15.30 h Schlussrunde, Reisesegen
16.00 h Ende der Tagung

Liebe Ehrenamtliche im Strafvollzug,

immer wieder erfahren wir, dass uns ein
anderer Mensch fremd bleibt. Trotz allen
Bemühens kommen wir nicht zueinander,
irgendwie „stimmt die Chemie“ nicht. Dies
gilt besonders auch für Begegnungen mit
Gefangenen.

Die Sinus-Milieu-Studie kann uns eine
Hilfe sein, aufmerksam zu werden für
verschiedene Lebenswelten. Jedes Milieu
hat seine eigenen Wertvorstellungen,
Kommunikationsformen, Verhaltensmuster.
Jedes Milieu „tickt“ anders. Das erklärt,
warum das Gespräch untereinander
zuweilen schwer ist und es immer wieder
zu Missverständnissen kommt. Sich die
Unterschiede bewusst zu machen, kann
entlasten, denn dadurch erhalten wir
Möglichkeiten uns über die Milieugrenzen
hinweg zu verständigen.

Wir laden Sie ein, die Sinus-Milieu-Studie
kennen zu lernen und einen Einblick zu
bekommen in verschiedene Lebenswelten.
Sie werden dabei auf Kommunikations-
fallen aufmerksam werden, zugleich aber
auch auf Brücken, die Ihnen helfen, Ihr
ehrenamtliches Engagement im Gefängnis
besser zu gestalten.

Für das Vorbereitungsteam

Wolfgang Müller
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79098 Freiburg i. Br.
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am 19. / 20. September 2008 in Sasbach nehme ich teil.
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